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	„Zugestellt durch

Post.at“




	Montag 19. Mai 2008 um 19.00 Uhr

im Kultursaal der Gemeinde

 in Launsdorf

Vortragender:  Bürgermeister Rudolf Schratter

Seit über 50 Jahren ist das Land am „Dach der Welt“, Tibet, von chinesischen Truppen besetzt. Hunderttausende Tibeter sind seit 1951 über die  Schneeberge des Himalaja nach Indien geflohen, noch immer kommen jährlich bis zu 5.000 Menschen in den Flüchtlingsheimen Nordindiens an. Dort, in Dharamsala, lebt der Gottkönig der Tibeter, S.H. der Dalai Lama, im Exil und die Exilverwaltung hat in den Jahren der Vertreibung hier ein vorbildliches Hilfswerk für die Flüchtlinge aufgebaut.
Mit dem Leiter des Heinrich-Harrer-Museums Hüttenberg, Bgm. Rudolf Schratter, besuchen jährlich interessierte Reisegruppen dieses Bergdorf in den Vorbergen des Himalaja und lernen so authentisch die reiche Kultur der Tibeter kennen – Religion, Medizin, Fortbildungseinrichtungen, soziales Netzwerk, Kunst, Handel und das tägliche Leben der Menschen fern ihrer Heimat. Durch die engen Kontakte zu den Tibetern, die auf der Freundschaft Heinrich Harrers mit dem Dalai Lama beruhen, gibt es einen hervorragenden Zugang zu den Projekten, die hier geschaffen wurden.
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Doch nicht nur die Kultur der Exiltibeter wird präsentiert: Indien mit seiner großartigen Geschichte und Lebenswelt bietet den Background für einen Ausflug in eine andere Kulturwelt. Die Millionenstadt Delhi mit dem pulsierenden Leben der Gegenwart, mit den Baulichkeiten aus vergangenen Jahrhunderten, mit unglaublicher Hektik und scheinbarem Chaos ist daher ebenso Bestandteil des dichten Reiseprogramms wie ein Besuch bei dem Mogul-Denkmal schlechthin, dem Weltwunder des Taj Mahal, oder auch ein Abstecher in die religiöse Welt der Sikhs mit ihren Turbanen und Bärten in Anandpur Sahib.

Lassen Sie sich entführen in eine völlig andere Welt, in eine andere Kultur und lernen Sie dabei ein wenig von den großartigen Schätzen kennen, die unsere Erde zu bieten hat, an Menschen ihrer Lebensweise und ihrem Werken.
Kostprobe eines indischen Gerichtes.

Freier Eintritt!


	

bis 5. Juni gibt es um 10 % verbilligte Saisonkarten

Ab Freitag, dem 16. Mai 2008 ist die Kasse im Strandbad geöffnet.

Öffnungszeiten:             wochentags von 16 – 18 Uhr

                                      samstags und sonntags von 14 – 16 Uhr

                                      bei Badebetrieb täglich von 9 – 18 Uhr
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anldsslich des Landeskonventes ,,DER SILBERNE BRUCH"
in der Stiftskirche St. Georgen am Langsee

18.00 Uhr Messe mit Didzesanbischof Dr. Alois Schwarz
Musikalische Umrahmung:
.8-6song” und Jagdhornbldsergruppe ,Herzogstuhl*

anschl.  Begegnung mit Diézesanbischof Dr. Alois Schwarz
im Stiftsinnenhof

ca.19.00 Uhr ,Musik in Bewegung"” - ,,Bergkapelle Hiittenberg”

Sa. 31. Mai

Die Bevdlkerung ist
herzlichst eingeladen! EC-





	

Die richtige Antwort im April war: „Bitterling“
Es haben folgende Teilnehmer gewonnen:

Elfriede Kosche
Katharina Pessernig

Michael Hlavka

Martha Joham

Maria Leitner
Möchten Sie unter den Gewinnern im Mai sein, geben sie noch schnell Ihre Teilnahmekarte im Gemeindeamt bei Frau Bodner ab.

Es warten wieder schöne Preise auf Sie.


	Die Sängerrunde

 St. Georgen am Längsee

ladet Sie zum



am Mittwoch, dem 21. Mai 2008
um 20.00 Uhr
in den

Festsaal des Stiftes

St. Georgen am Längsee
herzlich ein.

Mitwirkende: Sängerrunde St. Georgen/Lgs.
Bläsergruppe der Jugendblasmusik St.Georgen/Lgs. 

Sprecher:
Horst Pollak

Gesamtleitung: Magrit Ramprecht

Eintritt: Vorverkauf € 5,-- Abendkasse € 6,--

Um Ihren geschätzten Besuch bitten

 die Sängerinnen und Sänger!
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24. Mai
Festhalle Joas/ Thalsdorf

Musik; die Kirntner fb’zam 20 Vbr

*GROBER GLUCKSHAFEN*
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